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Aktuelles aus dem Präsidium

Sportwissenschaft grenzen-
los!?

Die Planungen für den 21. Sport-
wissenschaftlichen Hochschul-
tag der dvs 2013 in Konstanz, der 
in Kooperation mit der Sport-
wissenschaftlichen Gesellschaft 
der Schweiz (SGS) und der Ös-
terreichischen Sportwissen-
schaftlichen Gesellschaft (ÖSG) 
veranstaltet wird, laufen auf 
vollen Touren. Das Organisati-
onsteam um Prof. Dr. Alexan-
der Woll und Prof. Dr. Markus 
Gruber freut sich, Sie vom 25. 
bis 27. September 2013 zum The-
ma „Sportwissenschaft grenzen-
los!?“ begrüßen zu dürfen.

Die Organisatoren haben ge-
meinsam mit dem Präsidium 
über die Zusammensetzung des 
Wissenschaftlichen Komitees 
beraten und neben den Mitglie-
dern der ausrichtenden Einrich-
tung (Prof. Dr. Alexander Woll, 
Prof. Dr. Markus Gruber, Prof. 
Dr. Dietmar Saupe, Jun.-Prof. 
Dr. Matthias Wagner und Dr. 
Filip Mess) die folgenden Kol-
leginnen und Kollegen für ei-
ne Mitarbeit gewinnen können: 
Prof. Dr. Achim Conzelmann 
(Bern/SGS), Prof. Dr. Gudrun 
Doll-Tepper (Berlin), Prof. Dr. 
Petra Gieß-Stüber (Freiburg), 
Prof. Dr. Henning Plessner (Hei-
delberg), Prof. Dr. Ansgar Thiel 
(Tübingen) und Prof. Dr. Andre-
as Hohmann (Bayreuth). 

Die ersten Keynote Speaker 
haben ebenfalls bereits ihre Teil-
nahme zugesagt: Prof. Dr. Jür-
gen Osterhammel (Konstanz), 

Prof. Dr. Daniel Mark Wolpert 
(Cambridge/GB), Prof. Dr. Mar-
co Narici (Manchester/GB) und 
Prof. Dr. Mike Weed (Canter-
bury/GB). Informationen zum 
Programm des dvs-Hochschul-
tags 2013 finden Sie unter www.
dvs2013.de 

CHE-HochschulRanking 
2012/2013: Bibliometrie 

B eim HochschulR anking 
2009/10 des Centrums für 
Hochschulentwicklung (CHE) 
wurde erstmals auch die Sport-
wissenschaft untersucht. Aller-
dings wurde aus methodischen 
Gründen bei dieser Piloterhe-
bung auf eine Analyse der Ver-
öffentlichungen verzichtet. Bei 
dem diesjährigen CHE-Hoch-
schulRanking konnte die biblio-
metrische Analyse, d. h. die Be-
wertung der Publikationen aller 
promovierten Wissenschaftler/
innen der sportwissenschaftli-
chen Einrichtungen, als ein we-
sentlicher Indikator für die For-
schungsleistung ergänzt wer-
den. Die sportwissenschaftliche 
Literaturdatenbank SPOLIT des 
Bundesinstituts für Sportwissen-
schaft (BISp) diente als Grund-
lage der bibliometrischen Ana-
lyse (Erhebungszeitraum 2008-
2010). Hinzu kamen die Publika-
tionen der Disziplin Sportmedi-
zin der Datenbank pubmed. 

Die Zeitschriftenliste, die 
dem CHE im November 2011 zu-
gegangen ist, wurde gemeinsam 
mit den Sektionen und Kommis-
sionen der dvs zusammengetra-

gen, mit den Eintragungen der 
Datenbank SPOLIT abgeglichen 
und noch um die sportmedizi-
nischen Publikationen aus pub-
med ergänzt. 

Weitere Infos finden Sie 
unter www.sportwissenschaft.
de/index.php?id=1561 

dvs-Hauptausschuss 2012

Die turnusgemäße Hauptaus-
schuss-Sitzung der dvs wird am 
12. Oktober 2012 in Frankfurt am 
Main stattfinden. Alle Sprecher/
innen der Sektionen, Kommis-
sionen und ad-hoc-Ausschüs-
se sowie das Präsidium wer-
den an dieser Sitzung teilneh-
men. Auf der vorläufigen Tages-
ordnung stehen unter anderem 
die Themen „Bewerbung dvs-
Hochschultag 2015“, „Zeitschrift 
Sportwissenschaft“, „CHE-
HochschulRanking“, „Berichte 
aus den Gremien“. 

Umfrageergebnis: Chine-
sische und japanische Dok-
toranden 

Im April 2012 wurde eine Anfra-
ge durch den dvs-Vizepräsiden-
ten Andreas Hohmann an al-
le deutschen sportwissenschaft-
liche Einrichtungen gerich-
tet, zurück zu melden, ob chi-
nesische oder japanische Dok-
toranden/Doktorandinnen am 
Institut arbeiten. Im Rahmen 
der Kooperationsvereinbarun-
gen mit der Chinesischen Ge-
sellschaft für Sportwissenschaft 
(China Sports Science Socie-
ty, CSSS) und der Japanischen 
Gesellschaft für Sportwissen-
schaft (Japan Society of Physi-
cal Education, Health and Sport 

Sciences, JSPEHSS) sollte somit 
ein weiterer Schritt zur engeren 
Vernetzung ermöglicht werden. 
Die Übersicht finden Sie unter 
www.sportwissenschaft.de/in-
dex.php?id=1186 

Nächste Möglichkeit zum di-
rekten wissenschaftlichen Aus-
tausch besteht u. a. vom 3. bis 
5. Oktober 2012 in Münster bei 
dem 8. deutsch-japanischen 
Symposium zum Thema “De-
velopment through sport and re-
newing its cultural value”, wozu 
die Westfälische Wilhelms-Uni-
versität Münster, das Bundes-
institut für Sportwissenschaft 
(BISp), mit dem Willibald Geb-
hardt Institut (WGI) sowie in 
Kooperation mit der Deutschen 
Vereinigung für Sportwissen-
schaft (dvs) herzlich einladen. 
Weitere Infos finden Sie unter 
www.uni-muenster.de/Sport-
psychologie/symposium/in-
dex.html 

„Doping in Deutschland …“ 
– Präsentation Endergeb-
nisse

Das Bundesinstitut für Sport-
wissenschaft (BISp) lädt zusam-
men mit dem Deutschen Olym-
pischen Sportbund (DOSB) und 
der Deutschen Vereinigung für 
Sportwissenschaft (dvs) zur Prä-
sentation der Endergebnisse des 
Forschungsprojektes „Doping in 
Deutschland von 1950 bis heu-
te aus historisch-soziologischer 
Sicht im Kontext ethischer Legi-
timation“ am 6. November 2012 
nach Berlin ein. Detaillierte In-
formationen zur Veranstaltung 
werden rechtzeitig bekannt ge-
geben. Veranstaltungsort ist das 
Presse- und Informationsamt 
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der Bundesregierung (Bundes-
presseamt) in Berlin. Als An-
sprechpartner stehen im BISp 
Dr. rer. nat. Carl Müller-Platz 
(Programm) und Klaus Klein 
(Organisation) zur Verfügung. 

Sportentwicklungsbericht 
2011/2012

Seit 2005 erarbeitet das Team 
um Professor Christoph Breu-
er (Deutsche Sporthochschu-
le Köln, Institut für Sportöko-
nomie und Sportmanagement) 
im Auftrag von Bundesinstitut 
für Sportwissenschaft (BISp), 
Deutscher Olympischer Sport-
bund (DOSB) und allen 16 Lan-
dessportbünden „Sportentwick-
lungsberichte“ im zweijährigen 
Abstand. Im Oktober 2011 star-
tete die vierte Welle des Sport-
entwicklungsberichts. Als ers-
te Veröffentlichung zur Erhe-
bungswelle 2011/2012 liegt nun 
der sogenannte Bundesbericht 
mit zentralen Befunden vor und 
steht zum kostenfreien Her-
unterladen zur Verfügung. Wei-
tere Infos finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/index.
php?id=1564 

2. DOSB-Ethikpreis an  
Gunther Pilz

Der Deutsche Olympische 
Sportbund zeichnet mit dem 
DOSB-Ethikpreis alle zwei Jah-
re eine Persönlichkeit oder ei-
ne Gruppe aus, die sich in be-
sonderer Weise um die Förde-
rung der ethischen Werte im 
Sport verdient gemacht hat. An-
gesichts der vielfältigen Heraus-
forderungen, unter denen sich 
der Sport heute bewähren muss, 
werden bei der Vergabe des 
DOSB-Ethikpreises insbeson-
dere Verdienste im Bereich der 
Werteerziehung, soziales und 
ökologisches Engagement, Fair-
ness sowie moralische Integrität 
gewürdigt. 

Der 2. DOSB-Ethikpreis 2012 
wurde am 6. September 2012 an 
den Soziologen sowie Gewalt- 
und Konfliktforscher Professor 
Dr. Gunther A. Pilz (Hannover) 
in Hannover verliehen. 

Der DOSB-Ethikpreis wird in 
Kontinuität zur Ludwig-Wolker-
Plakette verliehen, die an einen 
der bedeutendsten Repräsentan-
ten der kirchlichen Sportbewe-
gung erinnerte. Bisher einziger 
Träger des erstmals 2010 verlie-
henen Preises ist der  Philosoph 
und Ruder-Olympiasieger von 
1960, Prof. Dr. Hans Lenk.

Sektionen / 
Kommissionen

►  Sektion Biomechanik

„Neue Ansätze der 
Bewegungsforschung“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Biomechanik (13.-15. März 2013 
in Chemnitz)
Die dvs-Sektion Biomechanik 
veranstaltet im kommenden Jahr 
ihre Jahrestagung in Chemnitz 
zum Thema „Neue Ansätze in 
der Bewegungsforschung“. Ne-
ben hochinteressanten Keyno-
tes und Tutorials bieten die Or-
ganisatoren Prof. Thomas Mila-
ni und Jun.-Prof. Christian Mai-
wald spannende wissenschaftli-
che Vorträge und Diskussionen 
mit national und international 
renommierten Wissenschaft-
lern und Experten auf den Ge-
bieten der Biomechanik und 
Bewegungsforschung. Innova-
tive Analyseverfahren, wie z. B. 
die Mikroneurographie, werden 
ebenso diskutiert wie Verfah-
ren und Methoden zur Quanti-
fizierung sportlicher Belastun-
gen, neue forschungsmethodi-
sche Ansätze und aktuelle Ent-
wicklungen auf dem Gebiet der 
Sportgerätetechnik. Abstracts 
können sowohl für Kurzvorträ-
ge als auch für Poster zu den ent-
sprechenden Themenfeldern bis 
zum 30. November 2012 einge-
reicht werden. Anmeldeschluss 
ist der 15. Februar 2013. Weitere 
Infos finden Sie unter www.tu-
chemnitz.de/DVS2013 

►  Sektion Sportgeschichte

„Migration und Integration im 
Sport“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportgeschichte 2012
Zum Thema „Migration und 
Integration im Sport“ fand vom 
21.-23. Juni 2012 die Jahrestagung 
der dvs-Sektion Sportgeschichte 
in Hanau statt. Gastgeber war 
die Turngemeinde Hanau, die 
ihr 175-jähriges Jubiläum feierte, 
sowie der Hanauer Geschichts-
verein 1844 e. V. unter Leitung 
von Dr. Torben Giese. Die Ta-
gung wurde in einem Saal des 
historischen Schlosses Philipps-
ruh durchgeführt. 

Auf einer Besprechung der 
anwesenden Sektionsmitglieder 
trat der Sprecherrat der Sektion 
Sportgeschichte der dvs zurück. 
Im Jahr 2013 wird daher keine 
Sektionstagung Sportgeschichte 
ausgetragen.

► � Sektion Sportmedizin/
DGSP

„Sportmedizin im Wandel – 
Wandel durch Sportmedizin“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportmedizin/DGSP (4.-6. 
Oktober 2012 in Berlin)
Die Deutsche Gesellschaft für 
Sportmedizin und Prävention 
(DGSP)/dvs-Sektion Sportme-
dizin veranstaltet unter Leitung 
des Tagungspräsidenten Prof. 
Dr. med. H. Löllgen den Jubi-
läumskongress zum 100-jähri-
gen Bestehen der Gesellschaft 
vom 4.-6. Oktober 2012 in Ber-
lin. Das Jubiläum mit dem Mot-
to „Sportmedizin im Wandel – 
Wandel durch Sportmedizin“ 
beginnt mit einem Festakt im 
Konzerthaus am Gendarmen-
markt. Es folgen ein internatio-
naler und ein nationaler wis-
senschaftlicher Kongress: Am 
5. Oktober der englischsprachi-
ge internationale Kongress mit 
einer Standortbestimmung der 
Sportmedizin, am 6. Oktober 
eine aktuelle Bestandsaufnah-
me der evidenzbasierten Sport-
medizin. Der Wissenschafts-
rat hat Referenten aus aller Welt 

eingeladen, und die Programm-
kommission hat ein attraktives 
Programm gestaltet: 8 Parallel-
schienen an 2 Tagen und über 
60 Sitzungen mit Internationa-
len „State of the Art“ Vorträgen, 
Präsentationen von über 220 
wissenschaftlichen Abstracts, 
Kurse, Workshops, Seminare. 
Weitere Infos finden Sie unter 
www.dgsp.de/kongress/

►  Sektion Sportmotorik

„Motorische und kognitive 
Leistungsfähigkeit über die 
Lebensspanne“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportmotorik (28. Februar – 2. 
März 2013 in Stuttgart)
Vom 28. Februar bis 2. März 
2013 findet am Institut für Sport- 
und Bewegungswissenschaft der 
Universität Stuttgart die Jahres-
tagung der Sektion Sportmoto-
rik statt. Organisiert wird die Ta-
gung vom Arbeitsbereich „Mo-
torik und Kognition“ unter der 
Leitung von Prof. Dr. Nadja 
Schott. Das Thema der Veran-
staltung lautet „Motorische und 
kognitive Leistungsfähigkeit 
über die Lebensspanne“. Das Ziel 
der Tagung besteht darin, einen 
Beitrag zur Weiterentwicklung 
des Forschungsfelds auf theore-
tischer, methodischer und prak-
tischer Ebene zu leisten. Im Fo-
kus stehen Kinder und Erwach-
sene im höheren Lebensalter, da 
sich bei ihnen die deutlichsten 
Veränderungen auf physischer, 
psycho-sozialer und kognitiver 
Ebene beobachten lassen. Bei-
spielsweise soll diskutiert wer-
den, inwiefern die motorische 
und kognitive Entwicklung von 
Kindern gefördert, das Wieder-
erlernen von Bewegungen in-
nerhalb von Patientengruppen 
erleichtert oder das Risiko von 
Stürzen bei Senioren minimiert 
werden kann. Im Mittelpunkt 
stehen die drei Bereiche Ent-
wicklung, Lernen und Kontrol-
le. Die Abstracteinreichung en-
det am 16. November 2012. Wei-
tere Infos finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/sport-
motorik2013.html 
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Nachruf Prof. Leirich

Am 19. Mai 2012 verstarb über-
raschend Prof. em. Dr. phil. ha-
bil. Jürgen Leirich in seiner Ge-
burtsstadt Halle an der Saale. 
Einen Nachruf finden Sie auf der 
website der dvs-Sektion Sport-
motorik (www.dvs-sportmoto-
rik.de).

►  Sektion Sportpädagogik

Jahrestagungen der dvs-
Sektion Sportpädagogik 2012 
und 2013
Bei der 25. Jahrestagung der Sek-
tion Sportpädagogik in Magglin-
gen (7.-9. Juni 2012) wurde bei 
der Sektionsversammlung ein 
neuer Sprecherrat gewählt. Die 
Mitglieder vor Ort wählten als 
neue Sprecherin Prof. Dr. Ingrid 
Bähr (Uni Hamburg). Neue stell-
vertretende Sprecherin ist Prof. 
Dr. Petra Wolters (Uni Vech-
ta), für weitere zwei Jahre wurde 
Dr. Elke Grimminger (Uni Frei-
burg) als Nachwuchssprecherin 
bestätigt. 

Die Jahrestagung Sportpäda-
gogik 2013 wird in Hamburg zum 
Thema „Evaluation in der Sport-
pädagogik – Internationale und 
nationale Perspektiven“ vom 30. 
Mai bis 1. Juni stattfinden. Wei-
tere Infos finden Sie unter www.
dvs-sportpaedagogik.de 

► � Sektion 
Sportphilosophie

„Körper – Wissen – Form“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportphilosophie (22.-24. 
November 2012 in Bremen)
Vom 22.-24. November 2012 
wird die Jahrestagung der Sek-
tion Sportphilosophie am Ins-
titut für Sportwissenschaft der 
Universität Bremen ausgerich-
tet. Auf der Tagung sollen aus-
gehend vom aktuellen anthro-
pologischen Körperdiskurs in 
der Kulturwissenschaft Verbin-
dungen zu anderen Forschungs-
initiativen u. a. der Bewegungs-, 
Musik- und Tanzwissenschaft 
unter Bezug zu empirischen 
und philosophische Positionen 
hergestellt werden. Ziel ist die 

Entwicklung interdisziplinärer 
Perspektiven, in denen körper-
liche Erfahrungen als nicht zu-
fällig geformte Weisen des Wis-
sens expliziert werden. Zusagen 
von Kollegen aus verschiedenen 
Disziplinen liegen bereits vor 
(u. a. Alfred Effenberg/Hanno-
ver, André Seyfarth/Darmstadt, 
Georg Mohr/Bremen). Weite-
re Infos finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/sport-
philosophie2012.html 

► � Sektion 
Sportpsychologie/asp

Jahrestagungen der dvs-
Sektion Sportpsychologie/asp 
2012 und 2013
Über drei Tage hinweg diskutier-
ten die fast 200 Teilnehmer bei 
der 44. asp-Jahrestagung (dvs-
Sektion Sportpsychologie, 17.-19. 
Mai 2012) in guter Atmosphäre 
auf der Fähre zwischen Kiel und 
Oslo und zurück über die Ent-
wicklungen auf dem Markt der 
Sportpsychologie. Dort kann 
sich die asp zwar als zentra-
ler Anbieter der Fortbildungen 
zum Sportpsychologen behaup-
ten, „aber es drängen immer 
mehr Anbieter auf den Markt“, 
meinte Professor Manfred Weg-
ner nach Abschluss der Tagung. 
„Hier gilt es, sich deutlich zu 
positionieren.“ Neben Work-
shops zur angewandten Sport-
psychologie gab es auch zahlrei-
che Angebote zu gesundheits-
bezogenen Ansätzen, zu neuen 
diagnostischen Verfahren und 
zur Positionierung der Sport-
psychologie in der Schule. 

Die 45. asp-Jahrestagung wird 
in Halle an der Saale vom 9.-11. 
Mai 2013 zum Thema „Ange-
wandte Sportpsychologie“ statt-
finden. Weitere Infos finden Sie 
unter www.asp-sportpsycholo-
gie.org 

►  Sektion Sportsoziologie

„Migration, Inklusion 
und Integration: 
Herausforderungen für den 
Sport“
Jahrestagung der dvs-Sektion 
Sportsoziologie (20.-22. Juni 
2013 in Paderborn)
Unter dem Thema „Migration, 
Inklusion und Integration: He-
rausforderungen für den Sport“ 
laden Professor Dr. Heiko Meier 
und Dr. Lars Riedl alle Interes-
sierten zur Jahrestagung der dvs-
Sektion Sportsoziologie vom 
20.-22. Juni 2013 nach Paderborn 
ein. Migration, Inklusion und 
Integration dienen der Tagung 
als Leitbegriffe. Ziel der Tagung 
ist es, einerseits fachspezifische 
Zugangsweisen zu den Prob-
lemfeldern aufzuzeigen, ande-
rerseits aus soziologischer Sicht 
die Möglichkeiten, aber auch die 
Grenzen des Sports bei der Be-
wältigung dieser gesellschaftli-
chen Probleme zu analysieren, 
um so tiefergehende Einsich-
ten hinsichtlich der aus Migra-
tion, Inklusion und Integration 
erwachsenden Herausforde-
rungen für den (organisierten) 
Sport und den Sportunterricht 
zu erlangen. Als Beiträge können 
sowohl theoretisch-konzeptio-
nelle als auch empirische Unter-
suchungen präsentiert werden. 
Die Themenschwerpunkte wer-
den jeweils durch einen Haupt-
vortrag eingeleitet. Abstracts 
können bis zum 18. Februar 
2013 eingereicht werden. Weite-
re Infos finden Sie unter www.
sportwissenschaft.de/sportso-
ziologie2013.html 

Vom 20. bis 23. Juni 2012 fand 
in Bern die eass-Konferenz zum 
Thema „Sport in Globalised So-
cieties – Changes and Challen-
ges“ statt. Die dvs-Sektion Sport-
soziologie richtet innerhalb die-
ser Konferenz ihr Symposium 
„Sport und Migration“ aus, bei 
dem Bernd Bröskamp und Ger-
trud Pfister Hauptvorträge hiel-
ten. Am Abend des 21. Juni wur-
de die Sektionsversammlung ab-
gehalten, bei der u. a. der Spre-
cherrat neu gewählt worden ist. 
Neue Sektionssprecherin ist Dr. 

Bettina Rulofs (DSHS Köln), 
Stellvertreter Prof. Dr. Heiko 
Meier (Uni Paderborn) und als 
Nachwuchssprecherin wurde 
Rea Kodalle (Uni Oldenburg) im 
Amt bestätigt. Weitere Infos zur 
Sektion finden Sie unter www.
dvs-sportsoziologie.de 

► � Sektion 
Trainingswissenschaft

Jahrestagung der dvs-Sektion 
Trainingswissenschaft (25.-26. 
September 2013 in Konstanz)
Im Rahmen des 21. Sportwissen-
schaftlichen Hochschultags der 
dvs wird die Sektion Trainings-
wissenschaft ihre Jahrestagung 
vom 25.-26. September 2013 in 
Konstanz ausrichten. Weitere 
Infos finden Sie unter www.dvs-
trainingswissenschaft.de 

►  Kommission Fußball

„Trainingswissenschaftliche, 
geschlechtsspezifische und 
medizinische Aspekte des 
Hochleistungsfußballs“
dvs-Schriftenreihe, Band 222
Der Band zur Jahrestagung der 
dvs-Kommission Fußball (dvs-
Band 222) dokumentiert die 
23. Fachtagung, die vom 24.-26. 
November 2011 von der Bergi-
schen Universität Wuppertal in 
Hannover durchgeführt wurde. 
Unter dem Titel „Trainingswis-
senschaftliche, geschlechtsspezi-
fische und medizinische Aspekte 
des Hochleistungsfußballs – Ab-
leitungen für die Praxis“ wurden 
im Rahmen der Tagung sowohl 
theoretische als auch praktische 
Gesichtspunkte des Fußballs be-
leuchtet. Neben dem Tagungs-
schwerpunkt – dem Hochleis-
tungsfußball – wurden darüber 
hinaus vielfältige Themenberei-
che des Fußballs in Form von 
Hauptvorträgen, Arbeitskreisen 
und Praxisdemonstrationen be-
leuchtet. Der Tagungsband ent-
hält die Hauptvorträge sowie die 
Beiträge der Arbeitskreise, die in 
Themenblöcke, wie z. B. Betreu-
ungsmaßnahmen im Hochleis-
tungsfußball, Spielbeobachtung 
und Spielanalyse, Strategien im 
Fußball, Verletzungen und Prä-
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vention im Fußball oder der 
Mädchen- und Frauenfußball, 
gegliedert sind. Weitere Infos 
finden Sie unter www.sportwis-
senschaft.de/dvs222.html 

► � Kommission 
Geschlechterforschung

„Geschlechterverhältnisse 
im Sport aufbrechen – Orte, 
Grenzüberschreitungen und 
Strategien der Veränderung“
Jahrestagung der 
dvs-Kommission 
Geschlechterforschung (15.-17. 
November 2012 in Wien)
Zum Thema „Geschlechterver-
hältnisse im Sport aufbrechen 
– Orte, Grenzüberschreitungen 
und Strategien der Verände-
rung“ lädt die dvs-Kommission 
Geschlechterforschung vom 15.-
17. November 2012 zur Jahresta-
gung nach Wien ein. Ausrich-
terin Ass. Prof. Dr. Rosa Diket-
müller (Uni Wien) konnte Prof. 
Dr. Gertrud Pfister (Uni Kopen-
hagen), Prof. Dr. Nina Degele 
(Uni Freiburg) sowie Prof. Dr. 
Ingrid Schmitz (Uni Wien) als 
Hauptreferentinnen gewinnen. 
Weitere Infos finden Sie unter 
www.sportwissenschaft.de/ge-
schlechterforschung2012.html 

„Satellitenworkshop für 
Nachwuchswissenschaftler“ 
Nachwuchstagung 
der dvs-Kommission 
Geschlechterforschung (14.-15. 
November 2012 in Wien)
Der Satellitenworkshop der 
dvs-Kommission Geschlechter-
forschung vom 14.-15. Novem-
ber 2012 in Wien richtet sich 
an Nachwuchswissenschaft-
ler/innen (primär Doktorand/
innen), die mit der Erstellung 
einer wissenschaftlichen Arbeit 
beschäftigt sind und Diskussion 
zu ihren Forschungsfragen und 
zum Studiendesign suchen. Spe-
zielle Fragen der Nachwuchs-
förderung werden durch eine 
Vertreterin der dvs-Kommis-
sion „Wissenschaftlicher Nach-
wuchs“, Dr. Nadine Zillmann, 
angesprochen und diskutiert. 
Als Expertinnen stehen Prof. 
Dr. Gertrud Pfister (Uni Ko-

penhagen) und eine weitere Ex-
pertin je nach Schwerpunktset-
zungen der eingereichten Arbei-
ten zur Verfügung. Weitere Infos 
finden Sie unter www.sportwis-
senschaft.de/nw-geschlechter-
forschung2012.html 

► � Kommission 
Leichtathletik

„Leichtathletik – Strukturen, 
Aufgaben, Qualifikationen“
dvs-Schriftenreihe, Band 223
Der dvs-Band „Leichtathletik 
– Strukturen, Aufgaben, Qua-
lifikationen“ enthält zum einen 
eine Auswahl an Beiträgen der 
10. Tagung der dvs-Kommis-
sion Leichtathletik vom 8.-9.  
Oktober 2010 in Mainz und 
zum anderen ergänzende Bei-
träge, welche im besonderen 
Maße Strukturen, Aufgaben und 
Qualifikationen in der Sportart 
Leichtathletik zum Inhalt ha-
ben. Ausgangpunkt der thema-
tischen Auseinandersetzung ist 
das Ziel, die aktuelle Entwick-
lung der Sportart Leichtathle-
tik in Theorie und Praxis aufzu-
greifen und gegenwärtige Pro-
bleme in der Entwicklung der 
Sportart, in der Auseinander-
setzung mit derzeitigen Tenden-
zen der sportlichen Entwicklung 
in Hochschule, Schule, Verband 
und Verein zu diskutieren. Die 
14 Beiträge dieses Berichtsban-
des werden unter den inhalt-
lichen Leitlinien „Leichtathle-
tik an Schule und Hochschule“, 
„Wettkämpfen in der Leichtath-
letik“, „Trainer in der Leichtath-
letik“ und „Zur Leichtathletik 
als Praxis- und Forschungsfeld“ 
zusammengefasst. Weitere Infos 
finden Sie unter www.sportwis-
senschaft.de/dvs223.html 

► � Kommission 
Schneesport (ASH)

„38. ASH-Schneesporttagung“
Jahrestagung der dvs-
Kommission Schneesport/
ASH (14.-17. Dezember 2012 in 
Hirschegg)
Die Arbeitsgemeinschaf t 
Schneesport an Hochschulen 
(ASH) sieht ihre Aufgabe u. a. 

in der Fort- und Weiterbildung 
ihrer Mitglieder im Bereich des 
Schneesports. Zu diesem Zweck 
veranstaltet sie seit über 30 Jah-
ren zu Beginn der Wintersaison 
einen mehrtägigen Lehrgang, 
in dem sowohl praktisch „am 
Hang“ wie auch theoretisch „im 
Seminar“ aktuelle und wichti-
ge Themenbereiche des Schnee-
sports bearbeitet werden.

Die 38. ASH-Schneesport-
tagung findet vom 14.-17. De-
zember 2012 wie gewohnt im 
Waldemar-Petersen-Haus in 
Hirschegg, Kleinwalsertal statt. 
Organisatorisch ist dieses Se-
minar einerseits durch kleine-
re eigenständige Workshops ge-
kennzeichnet, bei denen in en-
ger Theorie-Praxis-Verknüp-
fung sowohl fahrtechnische als 
auch z. B. didaktisch-methodi-
sche oder bewegungstheoreti-
sche Fragestellungen bearbeitet 
und diskutiert werden. Ergän-
zend werden darüber hinaus Se-
minarveranstaltungen angebo-
ten, in denen wesentliche Ent-
wicklungen im und aktuelle Fra-
gen und Probleme des Schnee-
sport (z. B. neue Lehrpläne der 
Verbände) im Plenum vorge-
stellt und diskutiert werden. Die 
Schneesporttagung wird sowohl 
vom DSLV als auch vom DSV 
als Fortbildung anerkannt. Die 
Teilnahme an der ASH-Schnee-
sporttagung ist auch Nichtmit-
gliedern der ASH möglich. Wei-
tere Infos finden Sie unter www.
ash-schneesport.de 

► � Kommission 
„Sport und Raum“

„Sport in der Stadt“
Jahrestagung der dvs-
Kommission „Sport und Raum“ 
(14.-15. November 2012 in 
Frankfurt a. M.)
Die 6. Jahrestagung der dvs-
Kommission „Sport und Raum“ 
zum Thema „Sport in der Stadt“ 
findet am 14.-15. November 2012 
in Frankfurt am Main, in enger 
Kooperation mit der 4. sport-
infra statt. Die Tagung unter-
gliedert sich in drei Themen-
blöcke: „Sport in urbanen Räu-
men“, „Sporträume und Nach-

haltigkeit“ sowie „Zivilgesell-
schaft und Sport in der Stadt“. 
Als Hauptvortragende konnten 
Prof. Dr. Walter Siebel (Uni Ol-
denburg), Dr. Natalie Eßig (TU 
München) sowie Andreas Kla-
ges (DOSB) eingeladen werden. 
Anmeldeschluss ist der 7. Okto-
ber 2012. Geplant sind Vorträ-
ge (20 Minuten und 10 Minuten 
Diskussion) sowie Posterpräsen-
tationen. Zur Kommissionsver-
sammlung wird am 15. Novem-
ber 2012 um 12.15 Uhr eingela-
den. Weitere Infos finden Sie 
unter www.sportwissenschaft.
de/sport-raum2012.html 

„Sporttouristische Räume“ 
Jahrestagung der dvs-
Kommission „Sport und Raum“ 
(25.-26. September 2013 in 
Konstanz)
Im Rahmen des 21. dvs-Hoch-
schultages wird die Jahrestagung 
der Kommission „Sport und 
Raum“ im kommenden Jahr in 
Konstanz stattfinden. Vom 25.-
26. September werden alle Inte-
ressierten zum Thema „Sport-
touristische Räume“ herzlich 
eingeladen.

► � Kommission 
„Wissenschaftlicher 
Nachwuchs“

„Summa Kum Laude – Kumu-
lativ promovieren in der Sport-
wissenschaft!?“
Ze-phir SS 2012
Die neueste Ausgabe unserer 
Zeitschrift „Ze-phir“ zum The-
ma „Summa Kum Laude – Ku-
mulativ promovieren in der 
Sportwissenschaft!?“ ist fertig 
gestellt. Das Heft greift die aktu-
elle Diskussion über das Für und 
Wider von kumulativen Disser-
tationen im Vergleich zur „klas-
sischen“ Monographie auf. An-
hand vielfältiger Perspektiven 
aus der nationalen sowie inter-
nationalen Sportwissenschaft 
werden Einblicke in die Thema-
tik vermittelt (z. B. Möglichkei-
ten und Anforderungen an ku-
mulative Dissertation in der 
Sportwissenschaft, Erfahrun-
gen aus Betreuer- und Promo-
vendensicht). Die Beiträge rich-
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ten sich sowohl an (angehen-
de) Doktorandinnen und Dok-
toranden im Sinne einer Orien-
tierungshilfe für die Frage „Ku-
mulativ promovieren – ja oder 
nein?“, als auch an Entschei-
dungsträger, die derzeit über 
eine Neugestaltung oder Revi-
sion von Promotionsordnungen 
in der Sportwissenschaft debat-
tieren. Weitere Infos finden Sie 
unter www.sportwissenschaft-
licher-nachwuchs.de/swnw/ze-
phir/ze-phir.php 

► � ad-hoc-Ausschuss 
„Schulsport“

„Bewegung im Ganztag – 
Gestaltungsaufgaben und 
Qualifikationsanforderungen“
3. Experten-Hearing zum 
Schulsport-Memorandum  
(9. November 2012 in Berlin)
Der ad-hoc-Ausschuss „Schul-
sport“ wird gemeinsam mit dem 

DOSB und dem DSLV am 9. No-
vember 2012 in Berlin das 3. Ex-
perten-Hearing mit dem Thema 
„Bewegung im Ganztag – Ge-
staltungsaufgaben und Qualifi-
kationsanforderungen“ zur Um-
setzung des „Memorandums 
zum Schulsport“ veranstalten. 
Weitere Infos zum ad-hoc-Aus-
schuss „Schulsport“ finden Sie 
unter www.sportwissenschaft.
de/schulsport.html 

Personalia

Universität Bern: Dr. Torsten Schlesinger hat einen Ruf an die Universi-
tät zu Kiel auf eine Junior-Professur für „Sportökonomie/Sportsoziologie“ 
erhalten.
Universität Bielefeld: Dr. Carmen Borggrefe hat einen Ruf auf eine 
W3-Professur „Sportsoziologie und -management“ an die Universität 
Stuttgart erhalten.
Technische Universität Chemnitz: Prof. Dr. Gregor Hovemann hat einen 
Ruf an die Universität Leipzig auf eine W3-Professur für „Sportökonomie 
und Sportmanagement“ angenommen.
Universität Frankfurt: Dr. Christopher Heim hat einen Ruf auf eine 
W1-Professur „Empirische Bildungsforschung im Sport“ an die Universität 
Frankfurt erhalten und angenommen.
Universität Jena: Prof. Dr. Urs Granacher hat einen Ruf an die Universi-
tät Potsdam auf eine W3-Professur für „Trainings- und Bewegungswissen-
schaft im Exzellenzbereich Kognitionswissenschaft“ angenommen. 
Universität Mannheim: Prof. Dr. Bernd Helmig hat einen Ruf an die 
Technische Universität München auf eine W3-Professur für „Sport- und  
Gesundheitsmanagement“ erhalten.
Universität Münster: Prof. Dr. Karen Zentgraf hat einen Ruf auf eine 
W3-Professur „Trainingswissenschaft“ an die Universität Stuttgart erhalten.
Universität Oldenburg: Prof. Dr. Thomas Alkemeyer hat einen Ruf an die 
Deutsche Sporthochschule Köln auf eine Professur für „Soziologie und 
Sportsoziologie“ abgelehnt.
Universität des Saarlandes: Dr. Jens Flatau hat einen Ruf an die Universi-
tät zu Kiel auf eine W1-Professur auf Zeit für „Sportökonomie/Sportsozio-
logie“ angenommen.

www.sportwissenschaft.de/schulsport.html
www.sportwissenschaft.de/schulsport.html

